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Amtsblatt zur «aibacher Iettuna Nr. lft3
Dinstag den 6. Mai 1879.

Vezilkswundarztmstcke.
eine ^ ^ezirkswundarztenstelle in Oblak, mit
^ W der Bezirkskasse Laas fließenden Jahres-
VKat ion per 500 fl., ist auf die Dauer des!
bes'̂  ' ^ gedachten Bezirkskasse sofort zu!

Bewerber wollen ihre documentierten Gesuche
^ , b i s 10. J u n i 1 8 7 9
^ t s überreichen.
Ä », ^ Nez>rkshaupt,nannsch<>ft Lllitsch am

Gemeindcdiellcrstclle.
în ^ ^ ' " Gemeindeamte in Kramburg ist eine

bon 9?^^N"stelle mit der monatlichen Löhnung
<« dulden zu besetzen.

^ h'8^^^" ^"ben ihre mit der Nachweisung
sengen Verwendung belegten Gesuche

l ^ n , bis 15. M a i l . I .
Gemeinde-Ausschüsse einzubringen.
t̂adtvorstand Krainburg, am 26. April 1879.

(1969—1) Nr. 6429.

Kundmachung.
Bom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte Laibach

wird bekannt gegeben, daß zum Behufe der

A n l e g u n g eines neuen Grundbuches

f u r die Katas t ra lgemeinde H t . M a r

t i n an der Have

in Gemäßheit des § 15 deö Landesgefehes vom
25. März 1874, 3ir. 12 Landesgesetzblatt, die
Lokalerhebungen

auf den 12. M a i l. I .

und, wenn nothwendig, auf die folgenden Tage,
jedesmal um 8 Uhr vormittags, in der Ortfchaft
St. Martin mit dem Befiügen angeordnet werden,
daß bei denselben alle Personen, welche an der
Ermittlung der Besitzvcrhältnisse ein rechtliches I n -
teresse haben, erscheinen und alles zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor-
dringen können.

K. k. städt. - deleg. Bezirksgericht Laibach am
2. Mai 1879.

(1857—1) Nr. 5304.

Edictal-Vorladung.
Nachstehende Parteien werden ob ihres unbe-

kannten Aufenthaltes mit Bezug auf den Steuer-
dircctions-Erlaß vom 20. Ju l i 1856, Z. 5156,
hiemit aufgefordert,

b i n n e n 14 T a g e n ,
von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an, um so gewisser hieramtS sich zu melden und
den aushaftenden Steuerrückstand, und zwar:

1.) Michael Ozwirl, Kleinviehschlächler,
Lud Post-Nr. 2613

an der Erwerbstcuer pro 1878 mit 6 ft. 93 lr.
dto. 1879 mit 3 .. 46'/, „

2.) Iosefa Schuller, Schuhverlauf, 8Ud
Post-Nr. 4761

an der Erwerbsteuer pro 1879 mit 3 „ 46'/, ,
3.) Josef Pluner, Bürstenmacher, und

Post-Nr. 4856
an der Erwerbsteuer pro 1879 mit 3 „ 46'/, „

zu berichtigen, als im widrigen Falle die Löschung
ihrer Gewerbe von amtswegen veranlaßt werden
wird.

Stadtmagistrat Laibach am 22. April 1879.

A n z e i g e b l a t t .
^ - 2 ) Nr. 3280,

^ ezec. Mlbictung.
öHy ^ k. k. Landesgerichle wird
Aiy gemacht, daß in der Efe-
slgl '°'"che des Ignaz Büchler von
Job. (burch Dr. Sajovic) gcgen
Hy? UN Markus, Jakob Ländler und
^ ' ' Glanz, alle drei in Strafhaft
z^ibach, M o . 530 fl. o. 8. o. die
U"!^c- Feilbietung der den letzteren
^ e n Fahrnisse/als: einer gol-
l^ "hr uud einer vergoldeten Uhr-

' neuerdings auf den

^ 10. M a i 1 8 7 9 ,

Ü i i ^ ^" Uhr, im hiesigen k. k.
^ '"wnshause in der Chröngasse
^/ d?^ ^^satze angeordnet worden
^> ^'" dcrselben die Fährnisse
^ H v ^ l dem Schäyungswerthe an
zuhl^slbietenden gegen sogleiche Be-

L l l i l ^ ^ " hlntangegebcn werden.
>>^"ch am 29. April 187!).

^) Nr. 2514.

^ Executive
Mtätenverstelgerung.

^ ^ " k. k. Landesgerichte in Lai-
^ " bekannt gemacht:

ftl..'" "der Ansuchen des ThomaS

l^ ra ^ " " ^ e Versteigerung des

^W^, , ^ " rner gehörigen, gericht-
^ d ^ " si-geschätzten V,«-An'

7<he^^ "n magistratlichen Grund-

' ^ ^ e c t f . - N r . 316'/, vorkom-
> s H u l e s vir. 13!) alt auf der
> U " t in Laibach bewilligt,

^gen , , ' " Heilbietungs - Tag-
' "no zwar die erste auf den

^ t " ' M a i ,

j ^ I 4 ^ u f d e n

^lNls^Uttag8von10biö12Uhr,

^aude,Sitticherhof,mitdem

Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrcalität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem
Scha'tzungSwerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/^ Vadium
zuhanden der Licitationskom mission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchse^tract
können in der diesgerichtlichen Registrar
tur eingesehen werden.

Laidach am 5. Apr i l 187!).

(l27U-ö) Nr. 1588.

Uebertragung
executiver Feildietungen.

Uebcr Ausuchen der ininderjährigen
Josef Mazi'jchcn Erben uon Zntniz,
durch die Vormünder Johanna und Martin
Petriö von Ccvca (vertreten durch Herrn
Dr. Den in Adclsberg), wird die mit
Äcscheidc vom W.Dczcmder 1878, Zahl
13,00!), anf dcn b. Februar, 5. März
und 4. April l. I . angeordnet gewesene
executive Feildictnng dcr dem Mathias
Htof von Niederdorf Haus-Nr. ^7 ge-
hörigen, gerichtlich anf2130st. bcwerthctcn
Rcali u «ul) Rcctf.-Nr. 2 ' / , aä Sitticher
Karstergilt mit dem frühren Anhange
auf den

14. M a i ,
11. J u n i uud
16. J u l i 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichts
übertragen.

K.t. Bezirksgericht Loitsch am I4ten
Februar 1879.
(1532—2) Nr. 1031.

Executive Feilbietuugen.
Vun dem t. l . Bezirlsgerichte Id r ia

wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über Ansuche» des l. l. Steuer-

amlcs Idr ia (in Vertretung dcS hohen
l. l. AerarS) gegen Vlasius Treoen als
factischen imd Maria Treoen als bücher»
lichen Besitzer von Osojniz Nr. 6 wegen
aus oem slcmramtlichcn Nückstandsuus.
weise vom 22. Anaust 1878 schuldigen
122 fl. 7 ' / , lr. 0.W. c. «. c in die exec,
öffentliche Versteigerung der den letztern

gehörigen, im Grundbnchc :l,d H<llschllsl
âck «ud Urb..Nr. 229X111, 229 XV11

vorlomnnndcn Ncalltat, in» gerichtlich cr>
hodencn ^chlltzungSwerlh»,' von 455 ft.
ö, W., gcwilligcl, und znr Bvlnahmc der-
selben dlr drci Feilbietungs'Tagjatzungcn
auf dcn

15. M a i ,
1 1 . J u n i und
17. J u l i 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bci der letzten i^cilbictung auch unter i,cm
Hvchatzuugönicrlhe au dcn Meistbiclcudm
hiluangcgcbln wcrdc.

Das Schätzuttgsplutulull, der Grund»
buchsexlract und die ^icilaiiollsbedinguissr
lünnrit bn diesem Gericht», iu dcn gc>
wohnlichen Amlsstundcn cingejchen werden,

it. l. Beziclsgcrichl Idr ia aiu 7tc»l
März 1879.

(1522—3) ' Nr. 3053.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von, l. t. Äezirlsgcrichle Gurlfeld
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Leopold Pirc
(durch Herrn Dr. Koccli) dic exec. Verstei-
gerung der d«m Marko Kenn von Hasel-
bach gehörigen, gerichtlich auf 100 f l .
geschätzten Realität «ud Berg»Nr. 134/!
^ä Herrschaft Thurnamharl bewilliget, und
hiczu drei Feilbietungs-Tagjatzungen, und
zwar die erste auf den

10. M a i ,
die zweite auf den

1 1 . J u n i
und die drille auf den

12. J u l i 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfaudrealilal
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerlh, bci
der dritten aber auch unter demselben
hintangtgeben werden wird.

Die ^icitationsbcdmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Badlum zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen hat, sowi.
daS Schätzungsprutololl und der Grund,
buchsextract lünuen in der ditSgcricht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezulsgcrichl Ourlfeld am
12. März 1879.

(1758—2) Nr. 1823.

Bekanntmachung.
Vom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach werden diejemgcn, welche als
Gläubiger an die Verlassrnschaft des
am I (!. September 1878 ohne Testament
verstorbem'N Grundbesitzers Andreas Bad-
ni l von Visovil Nr, 29 eine Forderung
zu stellen haben, aufgefordert, be, diesem
Gerichte zur Anmeldung und Darthuung
ihrer Ansprüche am

I 5. M a i 1 8 7 9 ,
9 Uhr vormittags, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu über-
reichen, widrigens denselben an die Vcr-
lassrnschaft, wenn sie durch Äczahlung
der cnigemcldctcn Förderungcn erschöpft
würde, lriu weiterer Anspruch zustünde,
als insoferne ihnen ein Pfandrecht gê
bührt.

Laibach am 15. März 1879.

(1531—2) Nr. 1032,

(ifecutive Feilbietungen.
Am» dem l. f. Bezirksgerichte Idna

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen drS l. l.

Slcueramtes Idr ia (in Vertretung deß
hohen l. l. Aerars) gegen Maria ttoirnc
vcrehel. Lamprccht. rcsp. deren Verlaß, von
Sairnch Nr. 15 nnd 16 wegen aus t>em
stcucramtlichcil Rückstandsausweise vom
29. Oltobrr 1878 schuldigen 65 ft. 93 lr.
ü. W. c. ». c. in die exec, öffentliche Ver-
steigerung der dcr letztcrn gehörigen, im
Grundbuchc der Herrschaft Lack «ud Urb.-
Nr.233/'<l71 vorlonnncndcn Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von
261b ft. d.W., gtwilligel. und zur Vor-
nähme derselben die drei geilbietungs Tag.
satzungcn auf den

15. M a i .
1 1 . J u n i und
17. J u l i 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, h'"-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den. daß die feilzubietende Realität "ur
bei der letzten fteilbictung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangcgcbcn werde. ,„ .

Das Hchähu..^proto,oll der G r u n .
buchserttact m.d die vicilat.o.lsbed.ngmsse
tonnen bei diescm Mrichie ". den gewöhn-
lichen slmlSstundtn " " 8 « s ^ " " "den.

K. l. Äezirlsgenchl Id rm am 7len
März ' l i j? " .
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(1Ü45—1) Nr. 1993.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom t. t. Bezirksgerichte Nassrnfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amlcs Ollrlfeld die exec. Versteigerung der
dem Johann Rupar von Bucla Nr. 29
gehörigen, gerichtlich auf 256 f l . geschätzten
Bergrealität 8ud Rectf.-Nr. 21 aä Gut
Gwur bewilliget, und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

13. M a i ,
die zweite auf den

1 1 . J u n i
und die dritte auf den

14. J u l i 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungtzwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Acitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Gruud-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Nassensuß am
29. März 1879.

( 1 2 8 0 - 1 ) Nr. 1759.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Koitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Allsuchen des l. l. Steuer»
amtes Kaas (uoiu. des hohen l. l. Arrars)
die exec. Versteigerung der dem Matthäus
Lunla von Heroonica gehörigen, gerichtlich
auf 1455 ft. geschätzten Realität kud Urb.»
Nr. 85 und Rectf.-Nr. 81 uä Graf ^am-
berg'sches Canonical in ^aibach beiullligct,
und hiezu drei Feilbictungs-Tagsatzungen,
und zwar dle erste auf den

14. Mai,
die zwette auf den

11. J u n i
und die dritte auf den

16. J u l i 1879.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten ?>eilbietung nur
um oder über dem Schätzuligswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangeaeben werden wird.

Die Licilationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanc vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schatzungsprototull und der Grund-
buchsextract können in der diesgcrichtlichen
Registratur eingeschcn werden.

K. t. Bezirksgericht ttoitsch am 14ten
Februar 1879.

( 1 2 7 8 - 1 ) Nr. 1505.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen des Josef Kra-
sovic von Ulala (durch den Machthaber
Anton Slerl von Romance) die excc. Ver
steigerung der dem Andreas KraSovic von
Ulala Hs.-Nr. 5 gehörigen, gerichtlich auf
788 f l . 50 kr. geschützten Realitäten äud
Rectf..Nr. 2/1 und uub Urb.-Nr. 65 ̂ ä
Pfarrhofgilt ^aa« wegen schuldigen 95 fi.
s. A. bewilliget, und hiezu drei Feilbie«
lungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

14. M a i ,
die zweite auf den

11. Jun i
und die dritte auf den

16. J u l i 1879.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die PfandreaUtät
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur un, oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hmtangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadiuln zuhanden der
Kicitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätznngsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 13ten
Februar 1879.

(1444—1) Nr. 862.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Seisen-

berg wird hiemit bekannt gemacht:
E« sei über das Ansuchen des Mathias

Gramer von Pilllandl Nr. 20 (Bezirk
Rudolfswcrth) gegen die Eheleute Franz
und Agnes Voul von Triebsdorf Nr. 7
wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche
vom 2, November 1875, Z. 4 '̂>79, schul,
digen 300 f l . ö. W. o. 8. c. in die executive
öffentliche Versteigerung der den letzteren
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Ainöd «ud Reclf. - Nr. 3 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schätz
werthe von 2862 f l . ö. W., gcwilliaet,
und zur Vornahme derselben die drei
^eilbittunas-Tllgsatzungen auf den

16. M a i ,
20 . J u n i und
2 1 . J u l i 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzwenhe an den Meistbietenden hint<
angegeben werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grund'
buchsrftract und die ^icilationöliedingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Ämtostunoen eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg am
18. März 1879.

(1662—1) Nr. 832.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Ächrlogcrichte Obcrlalliach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz-
procuratur (in Vertretung des hohen
l. l. Aerars) die e;ec. Versteigerung der
dem Johann Corn von All-Oberlaibach ge-
hörigen, gerichtlich auf 1860 fl geschätz-
ten, im Grundbuche dec Herrschast «oitsch
8ub Einl.-Nr. 86, Rectf.-Nr. 925, Urb.-
Nr. 234 vorkommenden Realität sammt
An« und ZligelM wegen schuldigeil 137 f l .
59 ' / , kr. bewilligt, und hiezu die dritte
Feilvietungs'Tagsatzung auf den

3 1 . M a i 1 8 7 9 ,
vormittags um 11 Uhr, in der Amts-
lanzlei mit dem Anhange angeordnet wor-
den, daß die Pfandrealilät bei dieser
Feilbietung auch unter dem Echätzungs-
werth himanaegeben werden wicd.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10prrz. Vadium zuhanden der
Licitationölommijsion zu erlegen hat, sowie
das Schätzuilgsprolololl und der Grund-
buchbextract können in der diesgerichtlichcn
Registtalur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
4. März l879.

(1873—1) Nr. 4919.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt.-oeleg. Bezirksgerichte
in ^aibach wird betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
ftruanatur hier die exec. Versteigerung der
dem Valentin Zibert von Untergamling und
Franz Zwel von Hühnerdorf als Ersteher
gehörigen, gerichtlich auf 1402 ft. geschätz-
ten, im Grundbuche «ud Urb.-Nr. 120.
kol. 185, wm. I ad Habbach vorkom-
menden Realität bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

17. M a i .
die zweite auf den

2 1 . J u n i
und die dritte auf den

2 3. J u l i 1 8 7 3 ,
jtdeSmal vormittags von l0 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der

ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Kicitlltionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsextract können in der diesgcrichllichcn
Registratur eingesehen werden.

K. t.städt.-deleg. Bezirksgericht Lailiach
am 3. März 1879.

( l747—1) Nr. 1135.

Erinnerung
an M a g d a l e n a Kna set geb. Supan
und die mindj. He lena K n a f e l von

Großgutenfeld.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wird der Magoalcna Knafel
geb. Supan und der inindj. Helena Knafcl
von Großgutenfeld hiemit erinnert:

Es haue wider dieselben bei oicscm
Gerichte «ud ^ 6 8 . 5 . März 1879, Zahl
1135, Auorcas Knascl von Großgutenscld
die Klage iMu. Verjährt- und Erloschen
erllürung der aus seiner Realität Üinl.-
Nr. 87 der Katastralgemeindc Vrrsiach
haftenden Satzpost per 523 si. 99 lr. ein-
gebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsatzung aus den

23. M a t 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, angeordnet wird.

Da drr Aufenthaltsort ner Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und diesclbm
vielleicht aus den t. l. Ervlandcn abwesend
sind, s» hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr u»d Kosten den Anton
Bernard von Grußgutmfcld als Curator
2.6 aclum bestellt.

Die Geklagten werocn hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Berthcldlgung crfo«.del lichen
Schrille emleiten tonne», widri^enS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Gellag»
ten, welchen es übrigen« frei steht, ihre
Nechtsbehelfe auch dem benannten Curator
ail die Hand zu geben, sich die aus cincr
Verabsäumung entstehend:» Folgen selbst
beizumesscn haben werden,

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf am
8. März i879.

(1673—1) Nr. 7760.

Erinnerung
ÜN die unbekannt wo befilldll'chen Ocklüg'
ttn I o f c f E a b u t o v z . M a r i a M e h l e .
J o h a n n , M a g dale na, M a r t i n und
J a l o b E a b u t o v z , Josef S t a r z
und M u t h i a s I v a i l z . rcjp. deren m>-

belannte Erben und Rechtsnachfolger.
Vom t. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird den unbetannt wo befind-
lichen Geklagten Josef Sabulouz, Maria
Mehle, Johann, Magoalena, Mart in und
Ialob Sabulooz, Josef Starz und Malhiat
Ivanz, rcsp. ocrcil unbelannlcn Erben und
Rechtsnachfolgern, hiemit bekannt gemacht:

Es habe wider dieselben Herr Josef
Haufen von Kaibach (durch Herrn Dr .
Pfefferer) uud pr^cii. 30. März 1879,
Z. 7760, die Klage M o . Erloschenertlä-
rung von iutabulierten Forderungen und
Gestattung der neuerlichen Vcrtheiluna des
Meistdotes pr. 201 fl. 15 lr. s. A. der
vormals Mart in Gallischen Realität «ud
Urb.-^lir. 72u. »̂,(1 Llchtcnberg eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Taufatzung auf den

13. M a i 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, angeordnet wor-
den ist.

Die Geklagten, resp. deren Erben und
Rechtsnachfolger, werden dessen zu dem
Ende erinnert, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder inzwischen dem
aufgestellten Curator a.ä 2,cl.mn Herrn
Dr. Franz Papez, Advokat in Laibach, ihre
RcchtSbe'yelsc an die Hand zu gebeu oder
sich einen andern Bevollmächtigten zu be-
ftcllen und diesem Gerichte namhaft zu
machen haln'il

K.l.städt.-dele^. Bezirksgericht Laibach
am 3. April 1874.

(1639-1) Nr. 934.

Erinnerung
an Herrn Josef Iü t tner u n H
Rechtsnachfolger, unbekannten M" l i i

tes. ,. .
Von dem k.l. Bezirksgerichte M "

wird dem Herrn Josef Iütlner und >
Rechtsnachfolgern, unbekannten ««'
Halles, hiermit erinnert: .„

Es habe Herr Johann Plast ^
Prapretno wider dirselben d>e X ag'
Eigenthumsanerlennung ob der Nyw«
und Ziegelei in Verhovo: ,.h,

2.) aä Varbogilt Ratschach 8Ud"
Nr. 7l^ (neue Grundbuchs-E>>
Nr. 37. Steuergemeindc M h »«)'

b) ad Barbogilt Ralschach 8Ub " ,,
Nr.10a(neueGrundb.'Einl.M^'
Steucrgemeinde Verhovo); ^ . ,

(̂ ) ad Barbogilt Ralschach 8U0 " '
Nr. 4«, (nme Grundli.^'i ' l. ^ '
Stencrsscmtinde Verhovo), '>"° ̂ .

<l) l̂ d Barbogilt Ralschach 8Ul) "
Nr. 14' /«^ (neue Grundb.-^°«
^ir. 34, Sleuergcmciilde ^ ^ ^

uud i>l'i>,08. 16. März l879, Ä' ^
hirraints cingeblacht, worüber i ^ - ,̂!
lichen Verhandlung die TagsalMg

13. M a i 1879 ,
vormittags um 9 Uhr. mit dem » ' ^
dcs 8 29 all«. G. O. hiergenchls a"" ^
net und den Gellagtell wcacn ' ^ ^^
betaiulten AuscnthaltcS Herr Ada'"/' ,̂f
von Rütschach als Curator uä H"U^
ihre Gtt'ahr und «osttn bcsttM ' ^ l

Dessen werden dieselben zu ̂ '^chk»
verstäildiget, daß sie allensalls M ^
Zeit jelbst z,l erschrii'cn o^r 1^ ^
andern Sachwullcr zu bestellen u»^ ̂ ,c
nanlhasl zu machcn huben, ^ ' ^ ^ . . ^ l » l
Rcchlssalhe „ l i t ocm anfgestelllen ^
vcrhaildcll werden wird. . g,»

K. l . Bezirksgericht Ratsch«"
16. Mär; 1879.
'(177!)—!) ^ ' ^

Bekanlltmachulig.^
Vom k. k. Bezirksgerichte TsH"""

wird hiemit bekannt gemacht: ^
Es sci zlir lHinliringung " , ^>

derung des Arthur Grafen Nugw' ^
sitzer der Herrschaften Ausiljeuo"'^ ?̂6̂
aus dem Urtheile vom 1 6 . 3 " ' " ^
Z . 1074. m Verbindung n n t ^ j
jcheidung des k. t. Oberlandes ^hi
Graz c!o inUnl. <). l̂iovembcr 1«^ '̂ lsle»
8133, und jener des hohen l. l' ^78.
Gerichtshofes 66 wt.i,u. 1 0 . ^ " ,B
Z. ^ü^ ) , per 3820 ft- ^" ^ p t e <
6perz. Verzugszinsen vom "^ ' ,^ ,sc i l<
1808, danll den 0perz. Verzugvö"! ^ B
fällig gewesenen Kaufsch'llmgSb^ile
!177 fl. 30 tr. für die Zelt ""' F v
Jänner 1808 blS Ende s " l l " ,^s--
per 11 si. 77 tr., dann der ^ , <B
tosten per 7 f l . 75 kr., 5 " " " « ^
laufenden Executionskvsten bel «" . ^
senein ersten Execlüimisgraoe ^̂ 'schc"
cutive Fcilbietung der Franz -"
Hypothekarsurderungen, als: g M

u) Der bei den Martin " 0 " ^0
Realitäten ^ud i5urr . -3" -^„d d"
13 ll(l Gut WeiniZ ans ^ ^ " " "
Zahlllngsaliftrages von: ^ c h
I8li2, Z. 27, mit ezcc. ^ ge ^
belegten Forderung un ^ "
372 f l . 75 kr. ; ^ip' ^ „

d) und der bei der Georg' , ^ H
tharina Medos'schcn A ^ 5 ,

Herrschaft Gradac w f H Z "
botsvertheilnngs - Ve,chc'^^ <
30. September 1863, O . 4 ^ '
gemerkten Forderung ^ ^
saillint Anhang. ..... dies"'"

beluilliget, und zur Vornahme ^ ,
biclungsattc dic Tagsatznng

i e . M a i und
30. M a i 1 6 7 9 ' ^ z ^

vormittags um 10 Uhr, , " ' t ^ e n H
satze angeordnet, daß d,c,c )̂ gfty'
bel der' ersten F^b^e u 3 ̂  oc' °„
nur uni den Nonlmaw" ^ , g,.
zweiten aber anch nnter de" j^.stel"gleich bare Bezahlung den ^ l

werden hintangegeben w H ^ ^ b l
K. l. Äeziilsgerlcht ̂ l ^

5. Februar 1V7!).
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^ «>u!u,l:Ii aut' cinli «'««M»«?«l,,«»«,.

« ^ ^ « » » ««» , ,2« »l«>» «>n>,«5
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s, » ^ —

' " ^ ^ ) 3tr. 382.

^^lltäten'-VcrstcigelUllg.
'aunt g,,uachl:

^ A ^ , ^ . ü b c r Ailsuchcn des Josef
? dc». ' ^ " i c a die exec. Versteiqenmq
",?^Mmiz ^uscc^'mi dutt'Haus-
? ^ M . " ' ^ ' ^ gerichtlich auf «!4!>2 fl.
i ' UndV7"lilätr!l «ud Ncctf.-Nr. !>!̂
cM) n. " ' Urb.-Nv. ^1 ^ Herrschaft
' > l ^ > ' N fchllldiqm 125 fl.5,5 lr.
^>ttn, "''^cwilliget, nnd hiezn drei

lll,f ^. ^"!N"bllngcn, und zwar die

/ ' d r w e ^ ^ " '
, ^ , . / " - Juli itt?l),
^'1tt^!7""gs vml itt bis 12 Uhr,
lU>>!,i ^itstailzlci mit deln Anhange
b>I. b'i d... ^ " ' ' daft die Pfandrea-
'V'N'r ,n, . " l leu mid zweiten Feil-
dcH, b,j ^ / d , r iider deni Schähnngs-

^ ' " ln..< " " " ' "der anch nnter
l'ltz î»: ^ ' "'gegrden werden wird.
> > ' N d/,''^>'dingnisse^..rnach
^ "u , 1 . , ^ ^Nltmtt vor l̂ eniachlein
s °^> tum, ,N ^"dinm .̂ nhanden der
« f t n n . ^ ^ " zu erlegen hat, sowie
^ 3 ^ " " ' t ö . ? ^ " ^ ""d die Grund-
>, ̂  t Mrat " " " ' der dicsgericht-
^ / ' ^ z i r l ^ "ng,> chcn werden.

"" I^Z'U^erlcht ^ , tsch,„ 20stcn

(l48^—3) Nr. I,3tt.

Ncassumierung
ezccutivcr Fcilbietung.
Ucbcr slnsnchm drö Hrr,n Josef Do-

mladis nun Illyv.-Fcisluz wird die Bor.
nahinc dcr crcc.ftcilbielnnq der auf !)00 fl.
acschätztcn Nkalität deS Josef BoslMöic'
von Havijs, l,ud Urb.-Nv. 98'/^ :u1 Gm
Bcmonhof, l'^cl^umundu dcwilli^rl, nno
wird dic Tasssatzung auf dcu

l3 . M a i 1879
nul den, Bldcutcu angeordnet, daß die
Realität nur bei dcr drillen Tnszsatzung
anch nntcr dem Vchätzwcrthe wird hintan-
sseaebcn werden.

Ungleich wird für die nnbrtanntm
Nechtsnachfolsser dcr verstorbenen Tabular«
Mnbiacr Ioscs nnt» Johann Bostjancie
ii„d Margaretha Hnvati» Hcrr Fran;
Be'narr von Dornes als Cnralor ud
l^cwin bestellt.

K. l. Vezirls^erichl »ftistriz am 12teu
Februar 1879.
(1b84 -3 ) Nr. 70".

Executive
3tealitätenversteigerung.

Vom l. l . BcMögcrichte Ncifniz wird
bekannt gcinacht:

Es sei über Ansuchen des Valentin
Dcjat von Nicdrrgcrcuth die exec. Verstei-
gerung dcr dcm Martin Noual von Groß-
ftöllaxd gchörisscn, gerichtlich anf 2150 fi.
N'schätzlcll Ncalität «ud Urb. < Nr. 725
u(l Herrschaft Äueröpcra bewilliat, und
hkzu drei Feilbietungs-Tagsatznngcn, und
zwar die erste anf dcn

10. M a i ,
die zweite auf den

7. J u n i
und dic dritte anf den

12. J u l i 1 « 7 9 ,
jedesmal vormitluaS um 11 Uhr, in der
OerichtSlanzlci nut dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfanorcalltiit bei dcr
ersten nnd zweiten Feilbieinna. nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die ^icllalionsbcdiilgmsse, wornach
insbesondere jeder Klcilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadimn zuhanden dcr
tticitationötommisswn zu erlegen hat, suwie
das Schätzlmgbprotololl und dcr Grund,
buchsertract lonnen in der^iesgerichllichcn
Registratur eingesehen werden.

Der Tabula'glaubigerin Iera Kojer
wurde Franz Andolscl, Gemeindevorst^cr
in Großpölland, zum Curator uä ucwm
bestcllt,

K. l. Bezirksgericht Reifniz am I llcn
März 1879.

(17tt7—3) Nr730507

Ezecutive
Nealltätenversteigerung.

Vmn l. t. slädt.-dcleg. Bezirksgerichte
in Malbuch wird bekanltt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz-
procnratur (nom. dcö hohen l. l. Acraro)
die ercc. Bersteigcrnng der dcm Barlhelma
Großnil in Zagradiöc Nr. 10 gehörigen,
acrichllich au, 2557 fl. 96 lr. geschätzten
Nealiläl «ul> Urb.-Nr.7«, wm. 1, lol. 125
l̂,ä itallcilbrnnn bewilliget, nnd hiezu dre>

Feilbiclungs'Tagsatznngcn, und zwar dir
erste auf den

10. M a i ,
die zweite auf dcn

7. J u n i
und die dritte auf den

5. J u l i 1 8 7 9 ,
jedeömal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts nnt dem Anhange angeordnet
worden, daß dic Pfandrealiläl bei der
ersten und zweiten Feilbietmig nur um
oder nbcr dcm Schätznngswerlh, bei dcr
dritten aber anch »nler demfelben hintan-
gegeben werden wird.

D>e Kicilalionsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gcmachtcin
Anbote ciil 10perz. Vadinm zuhanden dcr
Kicitalionelommission zu erlegen hat, sowie
dao SchätzungsprototoU und der Grnnd^
buchsertract ldnncn in der dietzgcrichlllchcn
Registratur eingesehen werden.

K.l.stäot.-dcleg. Bezirksgericht Uaibach
am 14. Februar 1879.

( M 2 5 - 2 ) Nr. 1281.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen F r a n z

Ste inmetz von iöisnern.
Bon, l. l. Bezirksgerichte Idr ia wird

dem unbekannt wo befindlichen Franz
Steinmetz von Eisncrn erinnert:

Es habe Josef Nova! von Kanomla
bei Idria wider ihn die Klage 66 i)i'u,L8.
25. November 1878, Z. 5110. wegen
Zahlnna eincs Sägcmühl-Pachtrückstanocs
per 140 fi. fammt Anhang eingebracht,
nnd es sei zur summarischen VerHand-
lnng dieser Streitsache die Tagsatzung
auf den

24. J u n i 1 3 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, hicrgerichts mit dem
Anhange dcS § 18 des allerh. Patentes
vom 18. Oktober 1845 angeordnet, und
es sei dem unbekannt wo befindlichen Ge-
klagten znr Wahrung feiner Rechte in
der Person des l. k. Bera.oircclionS-Osfi>
cialcn Herrn Franz Zaznla in Idr ia ein
Curator u.ä uclum bestellt, dessen Franz
Steinmetz von Eisncrn zu dem Ende
erinnert wird, daß er bei der angcoro»
ncttn Tagjatzung entweder selbst zu er-
schcimn, oder bis dahin seinem bestellten
Kurator lrä ac^um oder auch einem anderen
von ihm zu bestellenden Sachwalter seine
Rcchtsbrhelfc an die Hand zu geben, so-
wie den letzleren dem Gerichte namhaft
zu machen wisfcn möge.

K. l. Bezirksgericht Id r ia am 30sten
März 1879.

(1702—3) Nr. 2250.

Neassumierung
dritter efcc. Feilbictung.
Vom t. k. städt.-dclcg. Bezirksgerichte

m Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansncheu des Matthäus

Zavirsct von St. Marein (dnrch Dr. Zar-
nik) die dritte ezee. Versteigerung dcr dcm
Franz Palcar, Bergknappe in Trifai l ,
gehörigen, gerichtlich auf 1245 f l . gl>
schätzten Realität »u!) Urb. - Nr. 12,
Rcctf.-Nr. 12 l̂ ä Pangi l t St. Marcin
rcaffunliert, uud hiezu die Feilbietungs-
Tagsatzung auf dc«

' 10. M a i 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalität ori dieser
Feiloietung auch untcr dein Schätzungs-
werthe liintana.egcbcn werden wird.

Die ^ü'itatiunsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder militant vor gemachtem
Anbote ein lopcrz. Vadium zuhanden
der Lieitationstomnlission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprutokoll und der
Grunobnchsextraet tonnen in dcr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 14. Februar 1879.

(1345—3) Nr. 8425.

l5zecutivc
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Äezirlsgerichlc ^uaS wird
bekannt ^cinacht^

Eo sei über Ansuchen des Herrn Franz
Pctjche von Alteumarll die rxrc. Verstei-
gerung dcr dem Franz Ule vou ^aas
gehörigen, gerichtlich anf 670 ft. geschätzten
Realität «ud Urb.-'Nr. 18 und Reels.-
Nr. 14 !̂ l1 Grnndbuch Staatsgut Laas
bewilliget, nnd hiczu drei jttilbiclungs-
Tagsatzungcn, und zwar die crstc auf ocn

10. M a i ,
die zweite auf dcn

10. J u n i
und die dritte auf dcn

10. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormillaus von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichlslanzlei mit den, Anhanuc
angeordnet worden, daß die Pfandrealiläl
oci dcr rrstcn und zweiten Feilbiclung nnr
um oder über dein Schatzunaswrrlh, bei
der dritten aber anch unlcr demselben
hintangcaeben werden wird.

Die tticitationsbedingnissc ^ wornach
insbesondere jeder ttlcilant vor, genmchlcm
Anbote ein 10prrz. Vadiun, zuhanden der
^icilalionsloinmijsion zn erlegen hat, sowie
das Schätzunliaprolololl und der Grnnd'
buchserlraci können in der dirsgcrichllichen
Rcgistratnr eingesehen werden.

K. l . Äezirtsgrrichl kaaö am 22slen
Otlober 1878.

(1482 -2 ) Nr. 1302.

Neuerliche Tagsatzung.
Von dem l. l. Bezirlsgcrichic Fttstriz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria Varbo

von Prem die mit dem Bcschrioc vom
25. Juni 1878, Z. 5985, auf den 13ten
November 1878 bestimmt gcwcsene drille
crcc. Feilbietung der den, Icrncj Barbo
von Prem Nr. 10 gehörten, im Grund-
buchc dcr Herrschaft Prem «ud Urb.-
Nr. 20 vorkommenden Realität mit dem
vorigen Anhange auf dcn

13. M a i 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergcrichts an«
geordnet, und zugleich den unbekannt wo
befindlichen Tabulargläubigcrn, rücksichllich
dcrcn Rechtsnachfolgern, als: Helena,
Anton, Franz und Marianna Äarbo und
Maria Gaspcrsic, Hcrr Johann Toniöic
von Feistriz Nr. 7 zur Wahrung deren
Rechte als Curator uä u,cwiu bestellt
worden.

K.l . Bezirksgericht Feistriz am 22sten
Februar »879.

(1583—3) Nr. 511.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von» l. l. Bezirksgerichte Neifniz wird
bekannt gcmacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Merher
von Niedcrdorf die erec. Versteigerung der
dem Anton Kromar von dort gehörigen,
gerichtlich auf 2435 fi. geschützten Realität
8ud Urv.-Nr. 342 und 705 u<1 Herrschast
Reifniz bewilliget, und hiezu drei Fcilbie-
tungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

10. M a i ,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

12. J u l i 1 8 7 9 ,
jcdesmal vormittags um I I Uhr, in der
Gcrichlskanzlei mit dcm Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealilat bei der
ersten und zweiten Fcilbictung nur um
oder über dem Schatzungswcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegcbeu werden wird.

Die Kicitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhandl» der
^icilationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprutololl und der Oluud-
buchsertract können in dcr dissgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Rcisniz am I l lcn
März 1879.
(1000—2) N l . ^83.

Executive
lXealitätenGcrsteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Ouerlailiach
wird bekannt gemacht:

Es sei üoer Ansuchen des Iernej
Kovac von Paku ^Nr. 13 die exec. Ber^
stcigerung dcr dem Primus Kovac von
Paln ^ir. 11 gehörigen, gerichtlich auf
7500 fl geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft Freuoeuthal «ul) Band V I ,
lul. 185, Rectf.-Nr. 100 vortommenden
Realität aus den, Vergleiche vom 30slm
Jänner 1878, Z. 793, per 182 f l . fammt
Anhang l)euMia.ct, und hiezu drei FcÜ-
blctungs - Tagsatzungen, uud zwar die
erste auf den

17. M a i ,
die zweite auf den

20. J u n i
uud die dritte auf den

2 2. J u l i 18 7 9 ,
jedesmal vormittags vou I I bis 12 Uhr
in der Gerichtklanzlei mit dem ^nhanae
angeordnet worden, daß die Pfanorealitul
oel dcr ersten uud zweiten Feilloetnug
uur um "der über dem Schutzmigswerch,
del der drtttcu aber auch unter demselben
Ymtangegebcil wcrdcu wird.

Die Licitatiousbedingnissc, worunch
msbesondere jeder Militant vor gemach-
tem Anbote ein loperz. Vadium zuhan-
den dcr Lkitationslommission zu erlegen
hat, suwie das Schcchmigsprolololl und
der Grllndl'uäM'i'lrac-t tönuen ln der
dicsgerichtllchen Registratur elngcsehen

Werden. ...<->< . , ,
K. k. Bezirksgericht Oberlaibach ani

25. Februar 1V79.
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Die bildliche Darstellung
des (2001)

Wiener FchMPs
ist beute eingetroffen.

D i e erste «lusaabe lostet . . . 80 kr.
D ie zweite kleinere Ausgabe . 30 tr.

Postsendungen per Nachnahme franco.

Meinmaizr A Humöerg.
Für eine ältere Versicherungs - Gesellschaft

werden leistungsfähige (1W4)

Agenten
gesucht. Offerte mit genauen Referenzen Zud
Chiffre 5 . « . »00 an A. O p p e l i t « A n -
l l oncenbu reau , Wien, Ttubenbastei Nr. 2.

Ein Lehrling
wird in cincr hiesigen Zuckerbackerei aufgenom^
men. — Näheres in F. Müllers Annunecn'
Bureau in Laidach. ( 1 9 8 7 ) 3 1

Für alle Nervenkranken!
Buchhandlung vun Hubert ^ahinc in Wien,

I.. Hcrrengassc Nr. tt.
Uadicale Heilung aller chronischen

Uerocnkranlchciten
auf streng naturgemäßem Wege (natur»
gemäße Diät und rationelle, milde Wasser-
i1994) 20—1 lur.)
D M - Ein wichtiges Werk für alle Ner-

veulranlhcitcn. " M L
Preis 1 st,, mit der Post 1 sl, 10 lr.

Das haus Nr, 8 in der Roseiiqassc, zum
Wirthshausgcwcrbe wie auch für die Greislerei
sehr geeignet, ist aus freier Hand zu verkaufen,
Näheres mündlich oder schriftlich beim Herrn
Hl»Nlliiug ^eue, Vcrzchrungsstcucraa.cnt in
Weizelburg, Untcrkrain. (2000) :; - 1

(1993) Ein gutes, überspieltes

Klavier
wird zu laufen gesucht. — Offerte mit Preis«
angäbe übernimmt aus Ocfälligkeit die Vuch»
Handlung v. Kleinmayr <K Äamberg ^Itcrnallcc).

Feinstes Kosler

Kaiser-Vier
von heute an über die Gasse:

1 Liter 20 lr.
V. „ 10 tr.

Zie Oastnorestauration.

8tro!lnüte
wer^«l »m schönsten gewaschen und modernisiert

bei

Petersstraße 2!1. (1927) .^-2

jHilopafljifdjc unb Ijomöopatfjis^
Apotheke G. Piccoli,

„ jum Gngel", üaibaclj, SSiencqtrafje.

Lager der besten In- und aus-

ländischen hygienischen Spezia-

litäten, Pafümeriewaren, Instru-

mente. natürlichen Mineral-

wässer.
£itmmflirjjt grcgM« uuir cbtmkthtn

Dw&ukie tocxbtvt ban btn solibratm

iroguxn&uusmj «ni> sbtmiarfsm <d[abri-

Im Imogen. (1795) lü—:i

—MKU3____ ~yy[v empfehlen - - enchntit."

= - a l 8 BegteT^üidsPrelswUrdlgste»" ~.Tr

'K0 l)i© Regenmäntel,
Wagendecken (Plachtp), BtUeinlagen, Zeltstoffe

^ der k. k. yr. Fabrik ••-:---^-p=

11 von M.J. Elsingerfc Söhne ̂
== n Wien, Neubau, Zollergasse 2, : : ;

1Liefer*uteu de« k. u. k. KricijHmiuiiiUriumB, .Sr. M»j I
Kriegsmarine, vieler IfunjüintaUanBUit«!, e t c u t c

Solide Firmen als Vertreter er-
wünscht.

g Heute bei Wruber:"^y
oGedackenes Prieß.o

EinBmlssolrn-Mcß.
instrument,

vorzüglicher Qualität und neuester Construction,
sowie mehrere

V W " Freischürfe "WU
auf Eisen, Kohle, Alei, Galmci, Quecksilber :c.
sind prciswürdig zu verkaufen. (1997) 2 - 1

Näheres in der Expedition dieses Mattes.

^Fiöeüst loknenller Erwerb!^
^ Vl i t llcinem Kapital gründet man sich am ^
^vorthcilhaftestcn seine Existenz durch Ein» ^
(/i richtung ciner m

I Vordrnckerci. «

^ lullNllzsamme ^
^ f ü r Stickereien, wie auch für unauslüfch-^
Ä _ _ liche (1720) 12.7z.

A Merktlnte, ^
H per Stück 90 tr.. 1 fl. 20 lr., 1 sl. 50 t r . ^ j
m Einzelne Buchstaben zunl Vurdruckcil 25 lr. m
sv Ziffern von 1 - 0 90 tr., größere l fl. 20 fr. ^
^ Kronen aller Arten 50 tr. ^

Z I Flacon Merlttinte 1 fi.^ gröszcr^
A 3 lns 5 ft. ^
^Blechdose mit Polster 85 lr. Druckpolsters^
^a l le in 20 lr. 1 Flacon Vordruckfarbc 20 lr. ^
^ Größte Auswahl in A

N Vordruck-Modellen ^
^zu in Ttiäcn und schlingen stct<; vo>.rllthig.^

Z ».LllttMm. ß
^ W i c n , I, Bezirt, Weihlmrggasse Nr. ^ 3 . ^

Unsvertauf
des (1811) 3—3

aus der Voltmaun'scheu Concursmasse am
Congrcßpla^e Nr. ?.

Soeben erschiln tie siebtnte,
sehr vermchrlc «uftage:

Nuch <ü hnben in der
Ordiilaiions A»s<a<t für

LoZ^lsontZ-ld-allklisltun
U0>!

Mitglied der Wiener »icbi,milchc!i,,,lc>lli>U. Wici:,
^ » » K ü ü o j l ! ^ 22. Vorzüglich »rcrc^i dlc s ?,„
bar unl i t i lbat l» Fälle UD» neschwüchtcr Mannes»

lraft atl,cilt.
Qrdiuatiou t.iglich von l l l»ls 4 Uhr. Auch wird
duvch Norrespondtnz bthanttlt, uul ««den M«>
t>ila»«cnte l'csorgt.
> G ^ l>r. Ui«en« wmde durch die Ernennung

zum amer. Universität« ' Professor a. H. aus»
gezeichnet, (451) 4U

<180!)—2) N l . 3020.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird den unbekannten Aufenthaltes

abwesenden Gläubigern des Franz

Wurner von Laibach hiemit eröffnet,

daß ihnen zur Wahrung ihver Rechte

bei der mit dem Vefcheide vom 5ten

April 1879, Z. 2514, bewilligten

Feilbietung der ihnen als Hypothek

dienenden ^ Antheile dcs im ma-

gistratlichen Grundbuche «ud Nectf.-

Nr. 316'/2 vorkommenden Hauses

Nr. 139 auf der Petersvorstadt in

Laibach der Advokat Dr. Bal. Zarnik

von Laidach als Curator uä M u m

aufgestellt und die Feilbietungsrubriken

vom 5i. April l . I . , Z. 2514, ihm

zugestellt worden sind.

Laibach am l!). April 1879.

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr 6 Fed. Vamberg.

Die diesjährige > l

> Generuloeesmnmlullg l!er H!uil)ttc^ee '̂
^ freiwilligen Feuerwehr "
> wird Sonntag den 3 5 . M a i , früh 10 Uhr, ' ^
' im ftädt. Nathssaale ,,
' mit nachstehender Tagesordnung abgehalten: , ,
> 1.) Rechenschaftsbericht; l ^ ^ ^
, 2.) Kassenberichte; , ,^., '

3.) Ängelobung nener Mitglieder und solcher, deren Dienstzeit abac»»" ^ ,
> fen ist; . . . h , ,
_ 4.) besondere Anträge. (Wenn von Mitgliedern solche einzubrmgen vln" >

sichtissct wird, so sind dieselben 14 Tage vor der Gcneralversamnm" ü ^ ,
> beim Ausschüsse schriftlich anzumelden.) , ,
, Alle ansübcnden und unterstützenden Mitglieder werden zu dieser Genera' «

Versammlung hieniit höflichst eingeladen. « ^

Vom Ausschüsse der Kaibachcr sreiw. Jeuerwehr. ' '

, Doberlet, Hanptiimim, '

__«_.»_» »^ » » » » » » » » s 7 » » » » » » » » > ^ M B ^

Tifcllche Postconiinunkation. Tcle?r»se»stlit °

Schwef either nie Töpliti
bei Warasdin in Kroazien.

I M c i i i r i r c u o i n l o n (ji^jL, roii(i, l i iUK! ( h T s t e i l i . - i ( ; i i - u i i ^ ; n i . M ' . i i c i i ( j r e n z e l i o ^ o n d , ' l l l j ) ( , | %V

Thonno oino orfol^roiclin Anwciid.ui^ in ullon J.̂ unium \<»ii dJiclit und Klieum"» ^jS)''
chyloseu und Gclenkscoiitrncturcu, Jiiiipcnsull- und Itaiichsc 1 IcntzHiul"IIFeIl'jor J

{r

|>liilis und don vürsdiiisdonstun Jlautkriinkiicileii, .sovviu in vielen Krinklu'itc11

spirations- und Verdiiuungsorsune. — Tcmjieratur dor Quollt; 45" H.

Eröffnung der Bade-Saison am I. Mai.
Entfernung von der Bahnstation Czakathurn I'. .Stundon, von den J3i»lllb' $\ß

Kroutz und Koprcinitz je 4 Stundon, von Agram 7 Stundon. — Stcllsahrtvorkobr v^ p ^
Mai bis 1. Soptcmbor mit Czakathurn übor Wiirandin täglich zwoittial, Prois i'̂ ^oitJ?1

fl. 2 ö. W.; mit Affrain, und zwar: von l'oplitz nach A^rum Montag, Mittwoch '" nOŷ "*
von A^ram nach Töplitz Dinstag, Donnerstag und Samstag. — Abfuhrt 5 Ul'r ' ĵilf"
Ankunft 12 Uhr mittags. - Preis per Person ö fl. ü. W. Kinder unter 12 ^Ät i i ' . 1 ^
dio Hälfte. •- Für (jopäck nach Gowicht oin Kilo 1 kr. ü. W. —Aufnahme für di«*'1 y$0*'
Kanzlei, (Japitelstrasso Nr. 127, und in der Jladekanzlei in Töplitz. — ^ ' ' ^ ^ o ^
prachtvolle Anlagen, nett eingerichtete Zimmer in hinreichender Anzahl, droi 1'"° .A {bliô e.|('
Kalluchaus, /eitiingen, grosser Salon, C'oiiversati(»iiHziinmer, Fortepiano, I'0 n tftr
Musikkaj)ello, Tanzuntürhaltungen. — Ständige Apothoke. Aerztliche Auakun'
Dr. Adolf i'odor. — Sonstige Anfragen und liostüllungon sind zu richten au ^

(1992) 1 2 - 1 BadevorwalturtJ*

z 8talling, Asm K Lie., z
^ W i e n , Wiedcn. Mu3M3<;e Ur . 1, Varge, bei Jaguu, j PttusZiöch' 2
K P r a g , Tlwrgnn»e Y r . 7 . V r e s l a u , j Ichwico, ^ ^

? empfehlen ihre von den sais, küni^l. öslcrr., t. preusj,, l. rnss., l, bair., lönigl- »
^ lierzogl. sächs. Regierungen geprüfte und als fcuersichcrud ancrlanlite ^ ,

k Stein-Dachpappe ß

ẑ  fertig präparierte Anstreichmassc ,̂ K
l«^ szur Vcstreichullg von Stcinpappdächern) liebst iingcr von Stcintohlcn^heet, ^
? ^ Phnltpech und Dachpnppnässcln. ^ „ . »
A Deckarbeiten werden nntcr G a r a n t i e der Hallbarleit in Accurd nbwlf' ^ ^
«k «vür Iuterimödächer oder Äaulichteite» geringerer Bedeutung führen >"" H
^ eine billigere Sorte Nolleu-Dachpappc, anch Celoithpappc gelianül- «

\ Zur Warnung. J
t Seit kurzor Zeit drängt sich ei no schwarz und 8<raU ^ , j

J morierte Schwindolscifo in den Verkohr, welche woge11 ^ j

5 mischung schwerwiegender Stoffe billiger, durch FuU^ž» ^ ^

* Actznatron der Wäsche i i i i ^ o m < ^ i i i H O 1 I H < 1 * * ° . ^ f

^ Schon vor circa 14 Jahren versuchten einig« 'AüS^l-^]\ J

( Fabrikanten dieselbe hier einzuführen, es genügt*511 «̂  ^ f

C einige Proben, um sie verschwinden zu machen; d c l ^ u S , j

C uns verpflichtet sehen, die P. T. Herren Kaufloute^1111^ ^ |

J srauen vor dem Einkaufe solcher Seh windelseise drm£e |

i warnon. 1

I L a i b a c h , 18. April 187!). ^ , rt I

l JOH. Steell» & SohB- -
Z (1791) «- 3 öoifoiisiudor. A # | { J f ^


